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Objekt: Postkarte: Telegrafenamt und
Fernsprechvermittlungsstelle in
der Hauptpost in Münster

Museum: Stadtmuseum Münster
Salzstraße 28
48143 Münster
02 51/4 92-45 03
museum@stadt-muenster.de

Sammlung: Sammlung Postkarten

Inventarnummer: PK-5141-089

Beschreibung
Unbekannter Fotograf, Fotoabzug, um 1920, gestempelt 4.4.1924
Die Hauptpost in Münster befindet sich am Domplatz 6/7. Bereits seit 1808 diente die
ehemalige Propstei des Domkapitels als Postgebäude. Hier befinden sich das Preußische
Oberpostamt sowie die Oberpostdirektion. Der historische Neubau wurde zwischen 1878
und 1880 nach Plänen des Baurats Julius Carl Raschdorff (1823-1914) errichtet. Die Fassade
mit Treppentürmen und einem Uhrenturm nimmt mittelalterliche Burgen- und
Kathedralarchitektur der Frührenaissance auf. 1896 und 1904/05 erfolgten auf der Rückseite
Anbauten für die sich immer mehr ausweitenden Aufgaben der Post. Seit 1887 gab es auch
eine Fernsprechvermittlungsstelle. Die Fotopostkarte zeigt Mitarbeiterinnen in dieser
Vermittlungsstelle.

Grunddaten

Material/Technik: Papier / Fotoabzug
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1920
wer
wo

Abgeschickt wann 04.04.1924
wer
wo

https://westfalen.museum-digital.de/object/8739


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Hauptpost (Münster)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Telegrafenamt (Münster)

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Fernsprechvermittlungsstelle (Münster)

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Julius Carl Raschdorff (1823-1914)
wo

Schlagworte
• Ansichtskarte
• Fernsprech-Handvermittlungseinrichtung
• Postkarte

Literatur
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